
 

 

 

Datenschutzinformation für Videoüberwachung bei DEG 

 

I. Datenschutzgrundsätze der DEG 

Auf den Schutz und die Sicherheit Ihrer persönlichen Daten dürfen Sie vertrauen: Die Wah-

rung Ihrer Privatsphäre bei der Verarbeitung persönlicher Daten sehen wir als unsere Ver-

antwortung an. Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmun-

gen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), dem Bundesdatenschutz-

gesetz (BDSG) und sonstigen anzuwendenden rechtlichen Regelungen.  

 

Nachstehend informieren wir Sie gemäß Art. 12, 13, 14 und 21 der Datenschutzgrundver-

ordnung (DSGVO) über den Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten im Rahmen der 

Videoüberwachung, die wir in unseren Gebäuden durchführen.  

II. Verantwortlicher 

Ihre Daten werden datenschutzrechtlich verantwortlich verarbeitet durch die: 

DEG - Deutsche Investitions- und Entwicklungsgesellschaft mbH (im Folgenden: „wir“ 

oder „uns“) 

Kämmergasse 22 

D-50676 Köln 

Tel: + 49 221 4986-0 

Fax: + 49 221 4986-1290 

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter: 

DEG - Deutsche Investitions- und Entwicklungsgesellschaft mbH 

z.Hd. des Datenschutzbeauftragten 

Kämmergasse 22 

D-50676 Köln 

datenschutz@deginvest.de 

III. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  

Unser Gebäude ist videoüberwacht. Sie erkennen die per Video überwachten Bereiche an 

den Hinweisschildern zur Videoüberwachung. Diese enthalten die wesentlichen Informatio-

nen zur Videoüberwachung. Über den dort abgebildeten QR-Code können Sie diese Daten-

schutzinformation aufrufen. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO i.V.m. § 4 BDSG. Unser 

berechtigtes Interesse an der Videoüberwachung besteht in der Prävention und Repression 



 

 

von Straftaten, wie Diebstählen, Einbrüchen und Vandalismus, die Wahrnehmung des Haus-

rechts, dem Schutz unserer Beschäftigten und Kunden und der Beweissicherung im Ereig-

nisfall.  

Die Aufnahmen werden bis zu 72 Stunden gespeichert. Spätestens danach werden die Auf-

nahmen gelöscht.  

IV. Kategorien von Empfängern 

Wir teilen Ihre personenbezogenen Daten, soweit dies gesetzlich erlaubt oder vorgeschrie-

ben ist, anderen Empfängern mit, die für uns Dienstleistungen im Zusammenhang mit der 

Videoüberwachung erbringen. Wir beschränken die Weitergabe Ihrer personenbezogener 

Daten dabei auf das Notwendige. Teilweise erhalten unsere Dienstleister Ihre personenbe-

zogenen Daten als Auftragsverarbeiter und sind dann bei dem Umgang mit Ihren personen-

bezogenen Daten streng an unsere Weisungen gebunden. Teilweise agieren die Empfänger 

eigenständig mit Ihren Daten, die wir an diese übermitteln. Eine Verarbeitung personenbe-

zogener Daten in Drittländern außerhalb der EU/des EWR erfolgt dabei nicht. 

Nachfolgend nennen wir Ihnen die Kategorien der Empfänger Ihrer personenbezogenen Da-

ten: 

 IT-Dienstleister für den Betrieb der Videoüberwachung, 

 Dienstleister, die uns z.B. bei der Geltendmachung unserer Rechte unterstützen, 

 Strafverfolgungsbehörden zur Aufklärung von Straftaten, 

 öffentliche Stellen und Institutionen soweit wir rechtlich dazu verpflichtet sind. 

V. Verpflichtung zur Bereitstellung von Daten 

Im Rahmen der Videoüberwachung sind Sie nicht verpflichtet, uns Daten bereitzustellen. 

Allerdings ist ein Betreten der überwachten Bereiche nicht möglich, ohne das Sie dabei auf-

gezeichnet werden. 

VI. Automatisierte Entscheidungsfindung 

Wir verwenden keine Verfahren zur automatisierten Entscheidungsfindung und selbst auch 

keine Verfahren des Profilings (automatisierte Analyse Ihrer persönlichen Umstände) 

VII. Betroffenenrechte 

Ihnen stehen uns gegenüber folgende Rechte zu, die Sie jeweils gegenüber der unter Ziffer 

II. benannten Stelle oder unserer Datenschutzbeauftragten geltend machen können: 

 Auskunftsrecht: Sie sind jederzeit berechtigt, im Rahmen von Art. 15 DSGVO von uns 

eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob wir Sie betreffende personenbezogene 



 

 

Daten verarbeiten; ist dies der Fall, sind Sie im Rahmen von Art. 15 DSGVO ferner 

berechtigt, Auskunft über diese personenbezogenen Daten sowie bestimmte weitere 

Informationen (u.a. Verarbeitungszwecke, Kategorien personenbezogener Daten, 

Kategorien von Empfängern, geplante Speicherdauer, ihre Rechte, die Herkunft der 

Daten, den Einsatz einer automatisierten Entscheidungsfindung und im Fall des Dritt-

landtransfer die geeigneten Garantien) und eine Kopie Ihrer Daten zu erhalten. 

 Recht auf Berichtigung: Sie sind berechtigt, nach Art. 16 DSGVO von uns zu verlan-

gen, dass wir die über Sie gespeicherten personenbezogenen Daten berichtigen, 

wenn diese unzutreffend oder fehlerhaft sind. 

 Recht auf Löschung: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 17 

DSGVO von uns zu verlangen, dass wir Sie betreffende personenbezogene Daten 

unverzüglich löschen. Das Recht auf Löschung besteht u.a. nicht, wenn die Verar-

beitung der personenbezogenen Daten erforderlich ist für (i) die Ausübung des 

Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, (ii) zur Erfüllung einer rechtli-

chen Verpflichtung, der wir unterliegen (z. B. gesetzliche Aufbewahrungspflichten) 

oder (iii) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie sind berechtigt, unter den Vorausset-

zungen von Art. 18 DSGVO von uns zu verlangen, dass wir die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten einschränken.  

 Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von 

Art. 20 DSGVO von uns zu verlangen, dass wir Ihnen die Sie betreffenden personen-

bezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen 

und maschinenlesbaren Format übergeben.  

 Widerspruchsrecht: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 21 

DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ein-

zulegen, so dass wir die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten beenden 

müssen. Das Widerspruchsrecht besteht nur in den in Art. 21 DSGVO vorgesehen 

Grenzen. Zudem können unsere Interessen einer Beendigung der Verarbeitung ent-

gegenstehen, so dass wir trotz Ihres Widerspruchs berechtigt sind, Ihre personenbe-

zogenen Daten zu verarbeiten.  

 Widerrufsrecht: Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Der 

Widerruf wirkt erst für die Zukunft; das heißt, durch den Widerruf wird die Rechtmä-

ßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitungen nicht 

berührt.  

 Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde: Sie sind berechtigt, unter den Voraus-

setzungen von Art. 77 DSGVO Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbeson-

dere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts 



 

 

des mutmaßlichen Verstoßes, zu erheben, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Ver-

arbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO ver-

stößt. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines anderweitigen verwaltungs-

rechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. Die für uns zuständige Datenschutzbe-

hörde erreichen Sie unter: 

Die Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Graurheindorfer Str. 153 
53117 Bonn 

Telefon: +49(0)228 997799-0 
E-Mail: poststelle@bfdi.bund.de 
De-Mail: poststelle@bfdi.de-mail.de 

Wir empfehlen Ihnen allerdings, eine Beschwerde zunächst immer an unseren Datenschutz-

beauftragten zu richten. 

Haben Sie Fragen, die den Umgang mit lhren personenbezogenen Daten betreffen, können 

Sie sich jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten wenden. Diesen erreichen Sie unter 

den oben genannten Kontaktdaten. 

Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO 

Sie haben das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer Daten, die aufgrund von 

Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessen-

abwägung) oder Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e) DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen In-

teresse) erfolgt, Widerspruch einzulegen, wenn dafür Gründe vorliegen, die sich aus 

Ihrer besonderen Situation ergeben. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung ge-

stütztes Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 

verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verar-

beitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 

Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-

sprüchen. 

Sofern wir Ihre personenbezogenen Daten zudem verarbeiten, um Direktwerbung zu 

betreiben, so haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung sie 

betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; 

dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung 

steht. Sofern Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung widersprechen, wer-

den die personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und Sie sollten ihn möglichst an die oben 

genannte Adresse richten. 

mailto:poststelle@bfdi.bund.de
mailto:poststelle@bfdi.de-mail.de


 

 

 

VIII. Änderungen 

Wir behalten uns das Recht vor, diese Datenschutzerklärung jederzeit ändern zu können. 

Etwaige Änderungen werden durch die Veröffentlichung der geänderten Datenschutzerklä-

rung auf unserer Webseite bekannt gemacht. Bitte prüfen Sie daher diese Datenschutzer-

klärung regelmäßig, um die jeweils aktuelle Version einzusehen. 

 

Stand: Januar 2025 


